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Veſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenoumen Der vierteljährliche
Abonnementspreis beträgt bei allen kaiſerlichen Poſt
anſtalten 3,25 Mark bei unſeren Expeditionen 2,50 Mark
bei täglich einmaliger 2,75 Mark bei zweimaliger Zu
ſtellung Der monatliche Abonnementspreis beträgt
1,09 Mark bei der Poſt bei der Expedition 0,85 Mark
bei einmaliger 1 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

Die Expedition

e

Bundesrath und Zolltarif
Nach einer Meldung der Schleſ Ztg ſollen die

Miniſterpräſidenten der größeren Bundesſtaaten Mitte
Oktober in Berlin eine Konferenz mit dem Reichskanzler
Graf Bülow über den Ahehen i haben Wie es
ſcheint will der Reichskanzler feſtſtellen ob etwa unter den
Miniſtern der Einzelſtaaten Neigung vorhanden iſt über den
Zolltarif der Regierung hinaus den Forderungen entgegen
zukommen die von der ſchutzzöllneriſchagrariſchen Mehrheit
der Zolltarifkommiſſion erhoben und in Veſchlüſſen feſt
gelegt worden ſind Freilich haben die Vertreter der Re

ierung in der Zollkommiſſion wiederholt verſichert daß die
Vorlage auf einer nach langwierigen Verhandlungen zu
ſtande gekommenen Vereinbarung unter den verbündeten
Regierungen beruhe und ein weiteres Nachgeben gegenüber
den agrariſchen Forderungen nicht möglich ſei Die Mehr
heit der Kommiſſion hat ſich an dieſe Verſicherung nicht ge
kehrt im Vertrauen darauf daß ſich wiederholen werde was
ſchon ſo häufig ſich ereignet hat daß nämlich die Regierung
vor den Agrariern immer er zurückweicht Reichskanzler
Graf Bülow verficht die Theorie von der mittleren Linie
Die Agrarier haben die Seitenlinie des Kräfteparallelo
gramms weiter nach rechts verſchoben Nach der Theorie
des Grafen Bülow müßte jetzt auch die mittlere Linie
wie ſie angeblich in der Regierungsvorlage gegeben ſein ſoll
nöch weiter nach rechts gerückt werden Trotz des wieder
holt ausgeſprochenen Unannehmbar iſt nach Lage der
Dinge keineswegs ausgeſchloſſen daß ein weiterer
Rückzug der Regierung erfolgt Mangel an Entſchieden
heit gegenüber den agrariſchen Forderungen iſt mehr als je
die Signatur des herrſchenden Kurſes

Bisher hat Reichskanzler Graf Bülow ſorgſam ver
mieden ſeine Auffaſſung hinſichtlich der Kommiſſions
beſchlüſſe irgendwie feſtzulegen Er hat ſich damit begnügt
gewiſſermaßen aus der Vogelperſpektive den Gang der Ver
handlungen zu verſolgen und hat dem Grafen Poſadowsky
das Feld allein überlaſſen Auch die anderen Miniſter
haben ähnliche Zurückhaltung beobachtet wenn ſie auch ab
und zu in der Kommiſſion erſchienen ſind Mit Recht wird
es in der Köln Volksztg als auffällig bezeichnet daß
man den Staatsſekretär des Jnnern Graf Poſadowsky in
der Zolltarifkommiſſion faſt allein wirthſchaſten ließ Seine
Kollegen ſowohl der Staatsſekretär des Reichsſchatzamts
Frhr v Thielmann zu deſſen Reſſort doch die Vorlage
gehört wie die Preußiſchen Miniſter Möller und v Pod
bielski welche als Vertreter von Handel und Land
wirthſchaft in der allererſten Linie hätten ſtehen müſſen
haben eine ſo kühle Zurückhaltung zur Schau getragen daß
in der That der Anſchein erweckt wird als wollten ſie ver
meiden ſich mit ihrer eigenen Auffaſſung feſtzulegen weil
ſie nicht wiſſen wie lange ſie noch an ihrer eigenen
Auffaſſung feſthalten wollen

Daß innerhalb des Bundesraths keineswegs volle
Einmüthigkeit in Sachen des Zolltarifs beſteht hat ſich
wiederholt während der Kommiſſionsverhandlungen gezeigt
Es ſei daran erinnert wie der Bundesrathsbevollmächtigte
für Baden ſeiner Zeit offen die Abänderung einer Poſition
des von den verbündeten Regierungen vorgelegten Tarifs
efordert hat Er berief ſich dabei ausdrücklich auf den

Artikel 9 der Reichsverfaſſung wonach jedes Mitglied des
Bundesraths berechtigt iſt im Reichstag die abweichenden
Anſichten ſeiner Regierung zu vertreten Der Vertreter für
Baden iſt J offen zu Werke gegangen In andern
Fällen aber haben wie in der Kommiſſion feſtgeſtellt wurde
einzelne Bundesrathsvertreter ſich an Abgeordnete in der
Kommiſſion gewandt mit dem Erſuchen Anträge auf Ab
ändernng dieſer oder jener Poſition des Zolltarifs zu ſtellen
Ein ſolches Verfahren iſt in der Reichsverfaſſung nicht ver
boten aber man wird nicht behaupten können daß es ſchön
ſei und daß es dem Komprvmiß der Einzelregierungen ent
ſpräche der nach Verſicherung des Grafen Poſadowsky
mühſam zuſtande gekommen ſei und nicht abgeändert werden
dürfe

aufrecht erhaltenen Beſchlüſſe derDie in zweiter Leſun
Zolltarifkommiſſion verſtärken die Schwierigkeiten die ohnehin

s Zolltarifs vorinnerhalb des Bundesraths hinſichtlich
handen ſind Wie ſich der Bundesrath ſchließlich ſtellen
wird läßt ſich r Stunde auch nicht annähernd voraus
ſagen Auch bei den betheiligten Regierungen dürfte zur
Zeit darüber noch volle Unklarheit herrſchen Die jüng
aufgetauchte a es werde bei der Ausſichtsloſigkeit
der rechtzeitigen Verabſchiedung des Zolltarifs der durch eine
Novelle verbeſſerte und verſtärkte alte Tarif zur Baſis von

Handelsverträgen gemacht werden iſt als unbegründet be
zeichnet worden Kommt aber der Zolltarif nicht zuſtande
und darauf iſt mit ziemlicher Sicherheit zu rechnen ſo
bleibt den verbündeten Regierungen in der That nichts
anderes übrig als auf den alten Tarif zurück
zugreifen und den Verſuch zu machen auf der Grundlage
dieſes Tarifs neue Handelsverträge abzuſchließen Will die
enden ernſthaft neue Handelsverträge ſo ſollte ſie kurz
entſchloſſen die Zolltarifvorlage zurückziehen und

70 weiteres zu Verhandlungen mit dem Ausland über
gehen

Deutſches Reich
Gof und Perfſonalnachrichten

Durch die Preſſe ging wiederholt die Nachricht von der
Verlobung des deutſchen Kronprinzen mit der Prin
zeſſin Alice von Albany Labouchère s Truth dementirt
noch einmal das Gerücht und theilt dazu mit Prinzeſſin Alice
ſei ſo gut wie verlobt mit dem älteſten Sohn des Prinz
regenten von Braunſchweig Dieſer ſei der reichſte
Hohenzoller Die Beſtätigung dieſer neuen Verſion bleibt
natürlich auch abzuwarten

Der Großherzog von Baden empfing am Sonnabend
vormittag auf Schloß Mainau den Staatsminiſter v Metzſch
welcher ein Schreiben des Königs Georg von Sachſen mit der
Mittheilung von der Thronbeſteignng des Königs über
reichte Gegen 4 Uhr nachmittags verabſchiedete ſich der
Miniſter um die Rückreiſe anzutreten

König Eduard von England beabſichtigt nach einer
Mittheilung der Birmingham Daily Gaz den Beſuch des
Kaiſers in Sandringham ſobald als thunlich zu erwidern
Er werde wahrſcheinlich zu Weihnachten Gaſt des Kaiſers
in Potsdam ſein

Polizei Antorität
Vor einigen Tagen ging ein Bericht über eine Gerichts

verhandlung in Oſchersleben durch die Blätter welche ſo
intereſſante Einblicke in unſer Polizeiweſen geſtattete daß es
nothwendig erſcheint ſich mit dieſen Vorgängen zu beſchäftigen
Der Stadtverordnete und Redacteur des freiſinnigen General
anzeigers für Oſchersleben hatte ſich wegen Beleidigung des
dortigen Polizeikommiſſars zu vertheidigen Zwei Momente
verdienen ganz beſonders aus den beſchämenden Vorgängen die
dort zur Kenntniß der Oeffentlichkeit gekommen ſind heranus
gehoben zu werden und zwar deswegen weil ſie nahezu als typiſch
gelten können Der Angeklagte hatte ſich beim Regierungs
präſidenten über die Polizei in Oſchersleben beſchwert Und
welche Antwort erhielt er Ja was ſoll ich machen Von
der Polizei in Oſchersleben bekomme ich ſtets die Antwort Jhre
Beſchwerden ſeien unberechtigt Die Beamten hätten ſich nichts
zu ſchulden kommen laſſen Wer erinnert ſich nicht ähnlicher
Antworten wenn er in die Lage gekommen iſt ſich über unter
geordnete Polizeiorgane beklagen zu müſſen Sie haben eine
furchtbare Macht dieſe Vertreter der Staatsantorität weil
ſie beinahe außer jeder Kontrolle ſtehen Die obere Behörde iſt
vielleicht nicht einmal imſtande dieſe kleinen Herren von der
Polizei ſo zu beobachten wie es wünſchenswerth wäre weil
ihre Thätigkeit insbeſondere in der kleinen Stadt und noch
mehr auf dem Lande ſich allzuſehr ins Einzelne verliert Es
kommt hinzu daß der Beſchwerdeführer in der Regel keinen
unparteliſchen Zeugen benennen kaun Jn ſolchen Fällen iſt die
vorgeſetzte Behörde nicht leicht geneigt dem Civiliſten Glauben
zu ſchenken Allerdings ſtellt ſich die Anzeige der Polizeibeamten
in zahlreichen Fällen ſo offenſichtlich als zu Unrecht erfolgt dar
daß das nachprüfende Gericht zur Freiſprechung kommt

Jn einem Wirthéhans auf dem Lande ſteht wie faſt überall
in ſolchen Lokalen eine automatiſche Spieluhr Ein heiterer
Gaſt wirft einen Nickel hinein ein paar andere drehen ſich zu
der aufſpielenden Walze im Kreiſe Der Gendarm ſieht s
ſchreibt s auf Tanzluſtbarkeit ohne behördliche Er
laubniß Der Strafbeſehl folgt Bald darauf die Freli
ſprechung des Gerichts Jmmerhin entſtehen dem armen Teufel
Scherereien Koſten und Zeitverluſt Man glaube nur nicht
daß ſolche Eviſoden vereinzelt ſind es iſt das leider nicht der
Fall Zum großen Theil liegt das auch daran daß die vor
geſetzte Behörde ſich nicht der Mühe unterzieht derartigen An
zeigen auf den Grund zu gehen wenn ſie im Bureau einlaufen
Faſt jeder Anzeige folgt ohne weiteres der Strafbefehl Die
Staatsanwaltſchaft wird wohl kaum je ohne vorbereitendes
Verſahren eine Anklage erheben die Polizei hält ſich dieſer
Mühe enthoben Das Gericht mag ſpäter machen was es
wolle Welche Unſummen dabei dem Staate und dem
Privaten ganz unnützer Weiſe entzogen werden
macht dieſen Herren wenig Kummer Nach der Beweis
aufnahme hat der Polizeikommiſſar von Oſchersleben die
folgende unerhörte Bemerkung zu einem ſeiner Untergebenen
gethan Schulze Sie müſſen mehr Anzeigen machen dann
kommen Sie öfter nach Halberſtadt dann verdienen Sie immer
Geld Wenn man die zahlreichen gänzlich haltloſen Polizei
anzeigen von den Poliziſten vor Gericht vertreten ſieht wäre
man beinahe geneigt ſich ſeine beſonderen Gedanken hierüber
zu machen Jedenfalls iſt es die höchſte Zelt daß hier ein
gründlicher Wandel eintritt wenn anders das Volk nicht
Anſichten von dieſen Staatsautoritäten erhalten ſoll über
welche man in den leitenden Kreiſen ſicherlich nicht erfreut ſein
würde Jſt es denn nicht möglich die überſchüſſige Kraſt
dieſer Herren für Zwecke zu verwenden die dem Allgemeinwohl

wirklich nützlich ſind g8
Kaufmänniſche Gewerbegerichte

Jn der viel erörterten Frage ob die kaufmänniſchen
Streitigkeiten den beſtehenden Gewerbegerichten über
wieſen oder beſondere Gerichte den Amtsgerichten ange
gliedert werden ſollen haben ſich die betheiltgten Kreiſe je länger

je mehr zu Gunſten der Gewerbegerichte entſchieden Anch in
Reichstage hat dieſe Anſchauung immer mehr Wurzel gefaßt
Bei der letzten Berathung eines diesbezüglichen Antrags Vaſſer
mann war beſonders bemerkenswerth daß in ihr auch nicht mehr
ein einziger Redner nicht einmal der Antragſteller ſelbſt mit
prinzipieller Entſchiedenheit für den Anſchtuß an die Amtsgerichte
ſich ausgeſprochen hat Trotz dieſer anſcheinend günſtigen Enx
wicklung ſcheint das Schickſal aller Beſtrebungen die auf An
gliedernng an die Gewerbegerichte gehen beſiegelt zu ſein Nach
unwiderſprochen gebliebenen Zeitungsnachrichten nähert ſich die
Fertigſtellung der Vorlage im Reichsjuſtizamt dem Abſchluß
Wenn die Nachricht in dieſer mehrfach wiederholten Form richtig
iſt ſo kann ſie wie Dr Ja ſt row in ſeinem von uns bereits
erwähnten groß angelegten Werke Sozialpolitik und Ver
waltungswiſſenſchaft ſchreibt nur die Angliederung an die
Amtsgerichte enthalten denn ein Geſetzentwurf über Erweiterung
der Gewerbegerichte würde nach den beſtehenden Reſſortverhält
niſſen nicht im Reichsjuſtizamt ſondern im Reichsamt des
Jnnern auszuarbeiten ſein Muß man danach alſo mit der
Möglichkeit rechnen daß an den Reichstag eine Vorlage gelangt
die zu den beſtehenden noch eine neue Gattung von Gerichten
hinzuſügen will ſo bleibt dringend zu wünſchen daß die kauf
männiſchen Kreiſe die ſich für die Gewerbegerichte ausgeſprochen
haben ihre Haltung bewahren und eine ſolche Vorlage nicht als
eine Abſchlagszahlung begrüßen ſondern nach wie vor als eine
ernſte Geſahr bekämpfen Als Zielpunkt der Bewegung würde

dann zunächſt nicht die Erweiterung der Gewerbegerichte anzu
ſehen ſein die im Augenblick unerreichbar zu ſein ſcheint ſondern
die Verhinderung einer Neuſchöpfung die der wünſchenswerthen
Reform dauernd im Wege ſtehen und die Weiterentwicklung
der Gewerbegerichte auf unabſehbare Zeit hin unterbinden
würde

Politiſches

Ueber eine vermittelnde Thätigkeit Bayerns im
Bundesrath zur Zolltariffrage wußte bekanntlich vor
kurzem das neue Wiener Blatt die Zeit zu berichten Dem
B meldet dazu ein Korreſpondent aus München

Wie ich erfahre iſt die von der Wiener Zeit gebrachte
Aeußerung des Prinzen Ludwig wonach es dem Prinzregenten gelungen ſei zwiſchen ben zahlreichen deutſchen
Staaten einen Ausgleich in der Zohltarifſache zu finden
rich tig Die Aeußerung fiel im vorigen Jahr als die Zoll
tarifdebatten bereits im Gange waren gelegentlich einer
Tiſchrede Trotz dieſes von Bayern bewirkten Ausgleiches hat
Bayern doch nachträglich im Bunde mit anderen ſüddeutſchen
Regierungen Stellung gegen ſehr viele Poſitionen
im Bundesrath genommen und wird wie mir verläßlich ver
ſichert wird im Reichstage noch bedeutend ſchärfere
Stellung gegen einzelne Poſitionen nehmen Man iſt
über den Verlauf der Berathung namentlich über die Annahme
eines neuen Paragraphen 10a der die Beſeitigung des

len Ocktrois auf Lebensmittel verlangt ſehr ver
immt

Daß durch die angekündigte neue Stellungnahme Bayerns
gegen den Tarif deſſen Verabſchiedung erleichtert würde kann
man nicht behaupten Die Ausſichten die Vorlage werde Geſetz
werden ſchwinden eben immer mehr und die Zeitungen be
ſchäftigen ſich jetzt ernſthaft mit einer Nachricht es würde bei
der angeblichen Ausſichtsloſigkeit der rechtzeitigen Verabſchiedung
des von den verbündeten Regierungen vorgelegten Zolltarif
der alte Tarif verbeſſert und verſtärkt durch eine Novelle

zur Baſis der Handelsverträge gemacht werden Zwar verſichern
dazu die Berl Pol Nachr daß von maßgebender Seite
die Nachricht als jeder Begründung entbehrend be
zeichnet werde doch iſt ja ſchon manches halb offiziös dementirt
worden was ſich ſpäter als wahr herausgeſtellt hat

Die Dentſche Tagesztg ſtellt an die Regierung ein Ulti
matum ſich zum Thema Vorläufige Vereinbarungen über
das Weiterlanfen der Handelsverträge unzweldeutig zu
äußern und ſchreibt

Die Nordd Allg Zig hatte jüngſt den Auftrag erhalten
zu erklären daß die Reichsregierung ſich keinem Staate
gegenüber zollpolitiſch gebunden habe Wir machten
demigegenüber darauf aufmerkſam daß in der Preſſe nicht von
einer zollpolitiſchen Bindung oder ausdrücklichen Verpfli tung
ſondern nur von vorläufiger Verſtändigung un
Vereinbarung über ein eventuelles Weiterlaufen der
Handelsverträge die Rede geweſen ſei Damit dieſen Gerüchtender Boden entzogen werde erſuchten wir die Nordd t

Ztg ihr damaliges Dementi entſprechend zu eränzen durch die Erklärung daß auch keine vor läufige
erabredung Verſtändigung oder Vereinbarung ſtattgefunden

abe Unſerem Erſuchen i v nicht entſprochen worden
ir ſtellen dies nur zu dem Zwecke daß falls unſere

Anregung überſehen worden ſein ſollte jetzt noch die erbeteneErklärung erfolge und glauben damit iglich im Jntereſſe
der Reichsregierung zu handeln

Ob die RegierungDas Bündlerorgan iſt recht nengierig
ihren Wunſch erfüllen wird Beim neuen Kurs und nament
lich in Fragen des Zolltarifs iſt man bekanntlich zu Erklärungen
an denen ſich nicht rütteln läßt wenig geneigt

Zur gegenwärtig viel erörterten Frage der Neubeſetzung
der Danziger und Hannoverſchen Oberpräſidentenſtellen
theilten wir geſtern mit daß auch Graf Poſadowsky unter den
Kandidaten für Danzig genannt werde gleichzeitig wurde aber
auch geweldet daß die Entſ na der Frage ſich noch einige
Monate hiuziehen könnte Jn Ergänzung deſſen möge hier eine
Nachricht des Hann Cour Platz finden die ſich das Blatt
aus Berlin mittheilen läßt Danach ſeien nicht zwei ſondern
drei Oberpräſidien vorausſichtlich in abſehbarer Zeit neu
zu beſetzen Herr von Goßler in Danzig iſt geſtorben Graf
Stolberg Wernigerode in Hannover gedenkt ſich auf
ſchleſiſchen Güter zurückzuziehen die Stellung des Herrn von
Bitter in Poſen gelte nach wie vor und trotz der ihm vom
Kaiſer zu theil gewordenen Auszeichnung als tert G
wird nicht gar ſo leicht ſein die Erſatzmänn die drek
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vakanten Poſten zu finden zumal ein theilweiſer Zuſammenhang
dieſer Frage mit der Löſung des Zolltarifkonflikts be
ſteht Wenn der Tarifentwurf ſcheitern ſollte dürfte
dem Graſen Poſadowsky das Poſener Oberpräſidium
vorbehalten ſein Aber auch wenn das Zolltarifſchifflein
glücklich in den Haſen des Reichsgeſetzblattes einbugſirt werden
ſollte würde Graf Poſadowsly der in den letzten Jahren eine
faſt übermenſchliche Arbeitslaſt zu bewältigen hatte den ruhigeren
Poſten in Poſen ſeinem bisherigen Thätigkeitsfelde vorziehen
Herr v Bitter wird vorausſichtlich nach Danzig verſetzt
werden Von erheblich größerer politiſcher Tragweite hält das
Blatt die Neubeſetzung des Oberpräſidiums in Hannover
Hier würde ſich dem leitenden Staatsmann Gelegenheit
bieten endlich einmal wieder ein Stück ſeines leider noch immer
großentheils unbekannten innerpolitiſchen Seelenzuſtandes zu
enthüllen und zu offenbaren wie weit ſein Einfluß in Perſonal
fragen von allgemeiner politiſcher Tragweite reicht die gleich
zeitig von ſymptomatiſcher Bedeutung ſind für die Richtung
in der fortan Reichs und Staatsſchiff geſteuert werden ſollen

Wie bereits mitgetheilt wird im Briefkaſten des Kladdera
datſch z Z ein Fall Bennigſeln erörtert der merk
würdigerweiſe eine genügende Entgegnung in der waßgebenden
nationalliberalen Preſſe noch nicht gefunden hat Der Kladde
radatſch hatte bekanntlich unlängſt behauptet Rudolf von
Bennigſen habe im Jahre 1892 zum Scheitern des Zedlitz
ſchen Schulgeſethentwurfes auch dadurch beigetragen
daß er eine Audienz beim Kaiſer nachgeſucht habe Jn
ſeiner letzten Nummer fügt das Blatt hinzu ſein Gewährsmann
ſei eines der älteſten und angeſehenſten Mitglieder
der nationalliberalen Partei in Hannover und
fährt fort

Der Kaiſer hat ſich während der letzten Jahre Bennigſen
r auffallend kühl verhalten Als der Landrath von

Bennigſen in ſo ergreifender Weiſe plötzlich aus dem Leben
geſchieden war kam kein Kaiſertelegramm an den ſo
ſchwer getroffenen Vater obgleich doch dieſe Telegramme
jährlich zu vielen Dutzenden in die Welt gehen Dem Sarge
des elprialen Reichsfeindes des unverſöhnlichen Welfen
Windthorſt war ein Kranz voraufgetragen worden
deſſen Schleife die kaiſerlichen Jnitialen zeigte bei der Be
ſtattung Rudolf v Bennigſen s wurde kein ſolcher Kranz
geſehen Daraus haben nun unſeres Erachtens die jetzigen
Parteiführer geſchloſſen dem Kaiſer ſei ſein raſches
Eingehen auf die eindringlichen Vorſtellungen
Bennigſen s nachher leid geworden er möge nicht gern
daran erinnert werden und deshalb ſei es diplomatiſcher
gehandelt die Sache nicht noch nachträglich zur Sprache zu
bringen Wir brauchten das ja gar nicht ſo offen zu ſagen
und könnten in der beliebten Weiſe das Stillſchweigen als un
begreiflich bezeichnen aber wir ſehen nicht ein weshalb wir
nicht unſere aufrichtige Ueberzeugung frei ausſprechen ſollen
Haben die Herren andere Gründe für ihr Schweigen gehabt
ſo können ſie jetzt ja damit herausrücken

Damit daß die nationalliberale Preſſe wie z B das Leipziger
Tagebl mit Entrüſtung die Unterſtellung abweiſt es hätte
j inals aus diplomatiſchen Rückſichten eines der hohen Verdienſte
Bennigſen s verkleinert verſchwiegen oder auch nur in den
Schatten geſtellt iſt herzlich wenig Poſitives auf die Aus
füh ungen des Kladderadatſch geantwortet Wie geſagt das
d der nationalliberalen Blätter iſt doch recht auf
allend

Das Centrum kriegt s jetzt mit der Angſt und läßt durch
ſein führendes Organ am Rhein die Köln Volksztg die

konſervative Partei warnen durch weiteres Beobachten einer ab
iehnenden Haltung den Zolltarif zu Fall zu bringen Die
Plenarverhandlungen über den Zolltarif dürften eine Be
deutung erlangen die weit hinausgeht über die Bedeutung
der Zolltariſvorlage an ſich Mit der Entſcheidung über den
Zolltarif ſei die Entſcheidung über rein politiſche Fragen
tiefgreifendſter Art verknüpft Fällt der Zolltarif ſo ſei
das ein Sieg der Sozialdemokratie unter dieſem
Eindrucke müßten dann auch die Neuwahlen vor ſich gehen
Die Konſervativen ſeien vor die Verantwortung geſtellt daß ſie
weil nicht alles zu erreichen ſei was ſie verlangen alles ſcheitern
laſſen wollen Dieſe Verantwortung ſei rieſengroß gegen
über der Geſammtentwickelung unſerer inneren Politik Kein
beſonnener Politiker werde glauben daß der ſpätere Reichstag
an agrariſchen Forderungen mehr bewillige als der heutige
Die konſervative Fraktion müſſe geſchloſſen auftreten
und die Anträge Wangenheim s und Hahn s dem Bunde

der Landwirthe allein überlaſſen Von ſolcher Politik müſſe ſich
die konſervative Fraktion entſchieden losſagen Nun wo die
Entſcheidung näher rückt beginnt man bei den Ultramontanen
zu ſpüren wohin ihr Doppelſpiel in der Zollfrage ſie führen
wied und die Konſervativen werden als Retter aus höchſter
Noth angerufen Das Centrum wird aber die Suppe die es
ſich eingebrockt wohl ſelber auseſſen müſſen wir wünſchen
guten Appetit

Aus den Wochen vor Bismarck s Entlaſſung be
richtet die Tochter des Grafen Alexander Kehſerling
in einem bei Georg Reimer erſcheinenden Lebensbild ihres Vaters
Thatſache bleibt es daß der Fürſt und Graf Herbert länger

im Vanne des kaiſerlichen Zanbers gelebt haben als die brave
Fürſtin Hinzpeter iſt ein zu Mißdentungen aller Aeußerungen
des Fürſten über den Kaiſer geneigter Hausgelehrter Niemand
hat eigentlich beſänftigend gewirkt ätte Kaiſer Wilhelm ihm
geſagt Jch kann nicht mehr unter fremder Leitung regieren
ich ertrüge es nicht ſür einen Schattenkaiſer angeſehen zu werden
oder mich ſelbſt dafür zu halten dann meint Graf Herbert
hätte es ausklingen können wie mit Moltke oder ähnlich
Graf Herbert iſt bei dem berüchtigten Frühgeſpräch über
Windthorſt nicht zugegen geweſen Als das Geſpräch in der
Amtswohnung angeknüpft war entfernte ſich Graf Herbert
Beim Wegfahren war der Geſichtsausdruck der Majeſtät ver
düſtert doch gab es für Herbert ein freundliches Zuwinken On
so vent joué und das geht Verbitterung bei Bismarcks
Merkwürdig daß Bötticher bereits am 18 Januar
dem Grafen Herbert gegenüber äußerte Der Kaiſer hält an
niemand leider auch nicht mehr an den Kanzler Jn der
Miniſterſitzung vom 9 Februar theilt Bismarck mit daß er ein
Abſchiedsgeſuch von ſeinen preußiſchen Staatswürden einreichen
und nur Reichskanzler und nur Miniſter des Aeußeren bleiben
will In einem ſpäteren Jmmediatvortrag ändert Bismarck
dieſe Erklärung Er erklärt dem Kaiſer nach erneuter Prüfung
vermöge er nur entweder ganz zu bleiben oder gar nicht Das
Datum dieſes Vortrages ſehlt Da ſagte der Kaiſer Alſoalles bleibt einſtweilen beim Nen Dabei war ſein
Geſichtsausdruck etwas mißvergnügt Dieſe Aeußerung kann
einen bitteren Kern enthalten haben den Bismarck nicht ver

Bismarck hielt dieſe Aeußerung für definitive Zu

Volkswirthſchaſtliches
a Eine neuerdings veröffentlichte Zuſammenſtellung über die

Antheile der zehn wichtigſten Länder der Erde an der Welt
andelsflotte und über den Zeitraum von 1891 1902 ergiebt die
emerkenswerthe Thatſache daß in dem genannten Zeitraume

die Dampferkdnnage Englands von 60,5 Proz Antheil
an der Welthandelsflotte auf 58,3 die Seglertonnage von 34,9 anf

29 Proz heruntergegangen iſt während der Antheil der
deutſchen Dampfertonnage an der Welthandelsflotte von
8,6 Proz im Jahre 1891/92 auf 10,6 Proz im Jahre 1901,02
der Antheil der Seglertonnage von 6,4 auf 6,6 Proz geſtiegen
iſt Die deutſche Handelsmarine behauptet ihren Platz als
zweitſtärkſte Handelsflotte der Welt An der Spitze der
geſammten Welthandelsflotte ſtehen bekanntlich zwei deutſche
Rhedereien Die Hamburg Amerika Linie und der Norddeutſche
Lloyd in Bremen Loſten beſitzen 113 Seeſchiffe mit 587,070 Regiſter
tons Sie beförderten im Jahre 1901 305,000 Paſſagiere Die
Hamburg Amerika Linie verfügt zur Zeit über einen Raumgehalt
von 661,335 Regiſtertons 127 Schiffe und beförderte im Jahre
1901 213,000 Paſſagiere Die größte engliſche Rhederei iſt die
Britiſh Jndia Company die jedoch mit 448,000 Tonnen Raum
gehalt den beiden deutſchen Rhedereien bei weitem nachſteht
Jm Verkehr mit Nordamerika allein beförderten die deutſchen
Schiffe 40 Proz aller in den Vereinigten Staaten landenden
Paſſagiere

Unter den Thüringer Konſumvereinen Schulze
Delitzſcher Richtung macht ſich infolge der Krenznacher Be
ſchlüſſe eine Bewegung bemerkbar Obwohl von den Thüringer
Vereinen nur der Konſumverein Gera dem Schickſal des Aus
ſchluſſes aus dem allgemeinen Verband der Erwerbs und
Wirthſchaftsgenoſſenſchaften in Kreuznach verfiel haben bereits

Austritt erklärt und der am 26 d M in Gera ſtattfindende
Unterverbandstag will den Austritt weiterer Vereine und die
Gründung eines neuen Verbandes diefer Konſum
vereine herbeiführen Der Erfolg bleibt abzuwarten

Wie wenig die Centrale für Viehverwerthung imſtande
iſt ihr Verſprechen in Sachen der Fleiſchnoth einzuhalten
zeigt wieder folgender charakteriſtiſche Fall Die Fleiſcher
Jnnung in Potsdam hat eine öffentliche Erklärung erlaſſen in
der Bezug genommen wurde auf die geringe Zufuhr friſchen
Fleiſches nach Potsdam ſeitens der Landſchlächter Viele aus
wärtige Schlächter beſuchten den Markt jetzt nur einmal in der
Woche während ſie früher zweimal kamen Die Jnnung hat
bei der Centrale für Viehverwerthung um Schlachtvieh
angefragt darauf ſind ihr aus der ganzen Provinz
Brandenburg die für den Bedarf hauptſächlich in Betracht
kommt nur 20 Rinder 150 Hammel und 82 Schweine als
tauglich nachgewieſen worden Die Schlächterläden heißt es
wörtlich weiſen nur den halben Verkehr auf dagegen wird die
Freibank auf dem Schlachthofe geſtürmt und Hunderte
von Arbeitern kleinen Rentiers und Beamten ſtehen tags zuvor
ſchon auf dem Schlachthofe um eine Fleiſchkarte für den folgenden
Tag zu erhalten

Zur Fleiſchnoth ſchreibt uns weiter unſer Korreſpondent
aus Quedlinburg Jn der letzten Stadtverordneten
verſammlung ſtand eine Anfrage Sachs u Gen in Sachen der
Fleiſchvertheuernng zur Berathung Da der Magiſtrat der Anſicht
war daß ein Sinken der Fleiſchpreiſe durch die Einführung
lebender ungariſcher Schweine nach dem hieſigen ſtädtiſchen
Schlachthauſe herbeigeführt werde ſo beſchloß er ſich mit einer
diesbezüglichen Eingabe an den Reichskanzler zu wenden

Die von der Centralſtelle für Vorbereitung von Handels
verträgen eingeſetzte Kommiſſion zur Berathung der
Zollrückvergütungsfrage hat ſich in ihrer letzten Sitzung
gegen den grundſätzlichen Standpunkt erklärt den der Unter
ſtaatsſekretär des Reichsſchatzamtes in der 70 Sitzung der Zoll
tariffkommiſſion des Reichstages vertreten hat Unterſtaatsſekretär
v Fiſcher führte damals aus daß die Frage erſt entſchieden
werden könne wenn der ganze Zolltarif durchberathen ſei
Die Kommiſſion iſt der Anſicht daß eine ſolche Vertagung
unvereinbar erſcheine mit dem Weſen der Frage die ſich als
grundſätzliche Angelegenheit von höchſter Bedentung als be
ſonders ſcharf ausgeprägtes handelspolitiſches Syſtem darſtelle
Der Standpunkt des Herin Bundesrathsvertreters bedeute daß
über die einzelnen Zollſätze entſchieden werden ſolle ohne daß
die Jnduſtrie wiſſe ob und in welchem Umfange unter dem
neuen Tarif beim Export von Fabrikaten eine Rückvergütung
der für die verarbeiteten Rohſtoffe gezahlten Zölle ſtattfinde
Dem ſei entgegenzuhalten daß gerade dieſe Frage entſcheiden d
ins Gewicht falle bei der Stellungnahme für oder gegen einen
geſtimmten Zollſatz Dieſem grundſätzlichen Standpunkt hat die
Centralſtelle in einer Eingabe an den Reichskanzler Aus
druck gegeben welche betont daß eine Zurückſtellung der
Entſcheidung über die Frage der Zollrückvergütung bis na
a eding des vorliegenden Tarifentwurfes der grund
ſätzlichen Bedeutung dieſer Angelegenheit inſonderheit
für den vorliegenden Tarif nicht entſpreche

Kirche und Schule

Jm Kampfe der Parteien wird manches Wort ge
ſprochen und manches Agitationsmittel zur Anwendung gebracht
das zartbeſaiteten Naturen nimmer gefallen wird Man wird
jedoch der politiſchen Leidenſchaft manches zu gute halten und
ſeinen Gegner nicht vor einen allzu ſtrengen Richter laden
müſſen A la zuerre comme à la guerre Aber auch im Kriege
giebt es eine Grenze die nicht überſchritten werden darf
Daß es gerade für monarchiſche Parteien unſchicklich iſt die
Perſon des Königs in den Parteihader hineinzuziehen iſt
bei unſeren konſervativen Parteien jeder Schattirung ganz ſelbſt
verſtändlich Jetzt ſcheint es aber Uebung werden zu ſollen
auch den Höchſten für ſeine Parteizwecke in Anſpruch zu
nehmen Hofprediger a D Stöcker der ſicherlich dazu be
rufen iſt hat dieſe Neuerung eingeführt und auf dem Partei
tag ſeiner Getreuen mit einer ſolennen Feier geſchloſſen Hat
Herr Stöcker gar kein Gefühl dafür daß er dadurch das reli
giöſe Empfinden von Millionen verletzt Es ſcheint nicht

Parteinachrichten

Der Pfälzer Courier das pfälziſche Organ des Bundes
der Landwirthe in der Pfalz bezeichnet es als unrichtig
daß der Herausgeber des genannten Organs mit dem Centrums

abgeordneten Dr Schädler über ein ultramontan
bündle riſches Wahlbündniß verhandelt habe Von einem
ſolchen Bündniß ſprach Abg Fitz vor ſeinen Wählern in Land
ſtuhl Wie verlautet ſoll durch ein gerichtliches Nachſpiel Klar
heit über jene Verhandlung geſchaffen werden

Verwaltung und Rechtspflege
Durch eine Ende September d J in Brüſſel ſtattgehabte

internationale Konferenz zu welcher aus Belgien Bulgarien
Dänemark Deutſchland Enoland Frankreich Griechenland
Holland Jtalien Luxemburg Oeſterreich Norwegen Portugal

Vertreter erſchienen waren iſt das Problem der Vereinheitlichung
der Vorſchriften für die ſtark wirkenden Arznei
mittel einen tüchtigen Schritt ſeiner Verwirklichung entgegen
geführt worden Es wurden beſtimmte Grundſätze aufgeſtellt
nach denen ſich die Vorſchriften in den veſchiedenen Ländern
regeln ſollen Zur Weiterführung der Arbeit wurde ein ſtän
diges Sekretariat eingeſetzt

Heer und Flotte
Der General der Kavallerie à la suite des Leib Garde

Huſaren Regiments von Kroſigk empfing wie die Kreuz
zeitung meldet an dem Tage an dem er vor 870 Jahren in

die Vereine in Eiſenach und Greiz freiwillig ihren

Rußland Schweden Schweiz Spanien Türkei und Ungarn

die Armee eingetreten iſt vom Kaiſer das nachſtehende Tele
gramm

Jch wünſche Jhnen zu dem heutigen fünſzigſten Jahrestage des Beginnes Jhrer ehrenvollen in Kriec und r
gleich bewährten militäriſchen Laufbahn von Herzen Gluck und
erinnere Mich dabei gern und dankbar Jhrer hohen Verdienſte
um die deutſche Reiterei und um Meine kavalleriſtiſche Aus

bildung il helmKorvetten Kapitän v Rebeur Pachwitz der langjährigedeutſche MarineAttaché in Waſoingte i big nach e
der Dienſtgeſchäfte in Berlin eingetroffen Der neue Marine
Attachs für Waſhington Korvetten Kapitän Schaefer hat
vorerſt am 1 Okkober ein Kommando beim Reichs Marine
Amt angetreten und wird ſich in kurzer Zeit zur Ueberfahrt
nach Amerika einſchiffen um dort ſeinen Poſten anzutreten

e Ausland
Zum amerikaniſchen Kohleuarbeiterſireik

Jn einer Konferenz die zwiſchen dem Kriegsſekretär Root
und den Grubenbeſitzern abgehalten wurde wurde über
die Entſendung von Bundestruppen in das Streikgebiet
zum Schutze der nichtorganiſirten Arbeiter berathen Die Frage
wurde unter allen konſtitutionellen Geſichtspunkten erörtert
Kriegsſekretär Root legte dar daß die Regierung keine Bundes
truppen ſenden könne da der Gouverneur des Staates Penn
ylvania kein entſprechendes Erſuchen an die Bundesregierung
gerichtet habe Der General Anwalt Knox iſt derzgu p Mei
nung Das ganze Land ſieht mit Spannung den welteren
Schritten entgegen die Präſident Rooſevelt zur Bei
legung des Streikes unternehmen werde Jn dem wahrſchein
lichen Falle daß die Ausgleichskonferenz zu keinem Ergebniß
führt habe Präſident Rooſevelt bereits ſeinen Entſchluß gefaßt

Bisher wurden bei den Ausſchreitungen 14 Perſonen gelödtet
42 ſchwer verletzt 16 aus dem Hinterhalt erſchoſſen 5 mal
Eiſenbahnen angehalten 9 mal Straßenbahnen angegriffen und
Häuſer in Brand geſteckt Außerdem kamen noch gegen
100 andere Fälle von Ausſchreitungen vor

Der Präſident der Miners Union Mitchell erklärte
die Zuverſicht daß es den Kohlengrubenarbeitern möglich ſein

r Ausſtand im Winter aufrecht zu halten er
alte ſich
Die Jnternational Mercantile Marine Company Morgan

truſt beſchloß in England 50,000 Tonnen beſter engliſcher
Kohle zu kaufen und dieſe in der Geſellſchaft gehörigen
Dampfern ſofort nach den Unionſtaaten zu verſchiffen

Aus Waſhington wird unterm 4 Okt gemeldet daß der
Kongreß zu einer außerordentlichen Tagung behufs Erörterung
der Frage des Ausſtandes nicht einberufen werden wird Nach
dem jetzigen Stande der Angelegenheit iſt Präſident Rooſevelt
der Anſicht daß die Frage wiederum eine ſolche wird die der
Staat Pennſylvanien zu erledigen hat Wenn dieſer Staat um
Unterſtützung durch Bundestruppen erſucht iſt der Präſident
bereit dieſelben zu entſenden

Vom Schiffahrtstrnuſt
Ueber London meldet die Frkf Ztg daß die Kontrolle über

die Holland Amerika Linie nur zur Hälfte in den Beſitz
des Morgan Truſtes übergegangen iſt während Pierpont
Morgan die andere Hälfte den beiden deutſchen Ge
ſellſchaften überlaſſen hat Die bezüglichen Vereinbarungen
zwiſchen Morgan und den deutſchen Geſellſchaften wurden ſchon
im Februar d J getroffen und die Verhandlungen für beide
Parteien durch Herrn Ballin geführt

Holland
Eine engliſche Verleumdung gegen den Präſidenten Krüger

weiſt General Botha zurück Er erklärt gegenüber der Be
hin dtgrng Londoner Blätter Krüger habe den Staatsſchatz

von Trausvaal nach Europa mitgenommen Krüger hat
die ganze Staatskaſſe beſtehend aus 14,000 Pfund Sterling in
Baargeld und 48,000 Pfund Regierungsnoten mir vor ſelner
Abreiſe perſönlich übergeben

Jtalien
Der Miniſter des Aeußeren Prinetti erhob Einſpruch

gegen die Ernennung des Dr Olinda Magalhaens zum hieſigen
braſilianiſchen Geſandten Der Grund ſoll in den Handels
beziehungen zwiſchen Jtalien und Braſilien zu ſuchen ſein

Dem italieniſchen Votſchafter in Berlin Generalleutnant
Grafen Lanza iſt wegen Erireichens der Altersgrenze der

ch Abſchied aus ſeinem militäriſchen Dienſtgrade bewilligt
worden

Türkei
Der Sultan verlieh dem Großfürſten Nikolaus die

Brillanten zum Jftihar Orden Abends fand zu Ehren des
Gaſtes im Hildiz ein Galadiner und hierauf eine Theatervor
ſtellung ſtatt Bemerkenswerth iſt daß der Großfürſt bei ſeiner
Ankunft die Begrüßungsanſprache an den Sultan in ruſſiſcher
Sprache hielt die der erſte Botſchaftsdragoman ins Fran
ſche und der Miniſter des Aeußern ins Türkiſche überſetzte

er Sultan bat den Großfürſten dem Kaiſer Nikolaus Grüße
und die Verſicherung aufrichtiger Freundſchaft zu übermitteln
Der Sultan ſchenkte dem Großfürſten zwei prachtvolle Pferde
Geſtern wurde Großfürſt Nikolaus vom Sultan in Abſchieds
audienz empfangen die Audienz hatte einen ſehr herzlichenCharakter Nachmittags iſt der Großfürſt nach Yalta abgereiſt
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Provinzialnachrichten
Merſeburg 5 Okt Unſere kaufmänniſche Fort

bildungsſchule feiert am 13 d ihr 2sjähriges Jubelfeſt
Sie iſt eine Schöpfung des hieſigen Kaufmänniſchen Vereins
und wurde an genannktem Tage 1877 in dem Gebände der
jetzigen gehobenen Knabenſchule eröffnet Beſucht haben die
Schule im Verlaufe der 25 Jahre etwa 400 Schüler gewiß ein
Zeichen welch hoher Werth der Veranſtaltung von ſeiten der
hieſigen Kaufmannſchaft beigemeſſen wird

Weißenfels 5 Okt Perſonalien Konkurs
ergebniß Heute fand in der St Marienkirche die feierliche
Einführung des Diakonus Ernſt Haak ſtatt Vom kgl Kon
ſiſtorium iſt der bisherige Leiter der Privat Knabenſchule in
Artern eand theol Trautmann nach hier als Hilfsprediger
entſandt Der bisherige Berginſpektor Treue aus Göttel
born bei Saarbrücken iſt zum Bergmeiſter befördert und ihm
die Revierbeamtenſtelle des kgl Bergreviers Weißenfels über
tragen worden ge dem Konkurſe der Firma Martha Albrecht
Schuhfabrik in Weißenfels ſtehen bei 17,535 M nicht bevor
rechtigten Forderungen 510,46 M zur Verfügung d ſ 2,9 Proz

Gräfenhainichen Okt Dienſtjubiläum Un
fall im Eiſenbahnconpé Herr Förſter Grußdorf zu
Forſthaus Jöſigk welcher ſeit dem Jahre 1859 die Aufſicht im
P ſtädtiſchen Forſt führt feierte heute ſein 50jähriges

ienſtſubiläum Nach einer Morgenmuſik wurde der Jubilär
vom Beigeordneten und Stadtverordneten Vorſteher abgeholt und
nach dem Rathhauſe geleitet woſelbſt im Beiſein beider ſtädti
ſcher Behörden die Gratulationsfeier ſtattfand Herr Bürger
meiſter Romelß begrüßte den Jubilar mit einer Anſprache und
überreichte ihm den Kronenorden 4 Klaſſe mit dem Abzeichen
für Jubilare Ein von den ſtädtiſchen Behörden geſtiftetes
greß Bild Die drei Schirmherren deutſcher Jagd ſtellt die
rei Kaiſer in Jagduniform dar Unten trägt es die Widmung

Die Feier wurde mit einem Hoch auf den Kaiſer tDaran ſchloß ſich ein Frühſtück bei welchem in Toaſten des
Jubilars und ſeiner Familie in ehrender Weiſe gedacht wurde

Jn dem heute abend 10 Uhr 13 Min von Berlin hier au
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uge wurde einer jungen Vame durch die Unvoriel eine delteſenden de See vom Hanpte herunter

rannt ſo da die Verletzte auf der hieſigen Station ausPage und ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte iſta

5 Okt Ordens Verleihung Gela Er eng Lehrer am Kal Gymnaſium Herrn S chrenk
wurde gelegentlich ſeiner Entlaſſung aus einer 82 jährigen Amtshetet der KronenOrden 4 Klaſſe verliehen eſe wurde

in einer beſonderen Abſchiedsfeier in der Aula des Gym
naſiums in Gegenwart des Lehrerkollegiums und der Schüler

den zeitigen Vertreter des Direktors Herrn ProfeſſorDr Heinzelmann überreicht Einen wigtgen Anhaltepunkt
zur Beurtheilung der gegenwärtigen heimiſchen Geſchäftslageebt die Geſtaltung des Gitervertehrs auf dem hieſigen Bahn

ſe Dieſer Verkehr iſt gegenwärtig wie das in der Zeit liegt
wohl v euch rege r ungefähr denſelben Umfang
wie im Vorjahr kommt aber bei weitem nicht der Lelhaftigkeit
wie vor zwei t und fie gleich Das ſind eben die
Merkmale der ſteigenden und fallenden Konjunktur die in ver
ſchiedener Geſtalt nach Ausdruck ringen Die g wo eine
Aenderung zum Veſſeren eintritt iſt noch gar nicht abzuſehen

K Erfurt 5 Okt Abgeſtürzt Von einem ſchwerenUnglücksfall wurde der Direktor der dieſen Gebr Treitſchke

n Bierbrauerei betroffen Während er im Steigerwald
zieren rilt gen das Pferd und ging durch Der Reiter

wurde ein Stück geſchieift und trug ſchwere Verletzungen am
Kopfe davon Ferner erlitt der Geſtürzte mehrere Rippenbrüche
ſowie einen Arm und einen Beinbruch Der Verunglückte
wurde in einer Klinik untergebracht

8 Helbra 4 Okt Schadenfeuer Heute vormittaggen Uhr entſtand hierſelbſt im Tichler heiter Scheffler
e Gehöft Hermannſtr 4 auf bisher noch nicht aufgeklärte

eiſe ein Schadenfeuer das das Stallgebäude und den Holz
ſchuppen mit Holzvorräthen bis auf die kenne ein
äſcherte Der entſtandene Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt
Von auswärtigen Wehren waren Benndorf und Kl Mansfeld
auf der Brandſtelle erſchienen

Bitterfeld 4 Okt Ausſtellung Scheunen
brand Regierungs Präſident Frhr von der Recke in Be
lellung des Herrn Landrathamtsverweſer Frhr von Bodenr und Bürgermeiſter Dippe beſuchte heute die hieſige Aus
tellung und ſprach ſeine Ueberraſchung aus über das überaus
ſchöne Gelingen Heute vormittag brannte die in hieſiger
c hinter dem Schießſtand am Kühlen Morgen gelegene

eldſcheune des Herrn Schirmer auf Neuhaus mit dem Getreide
ab Der Schaden beträgt ca 25,000 M Der Brandſtifter
wurde alsbald in der Perſon des Arbeiters n Benk ermittelt
und verhaftet B iſt geſtändig und giebt an ſich an der Feld
ſcheune niedergelegt und eine Cigarre angezündet zu haben
nach kurzer Zeit ſeien dann plötzlich die Flammen emporgelodert
Die Scheune iſt bei der Städte der Jnhalt bei der Land
feuerſozietät verſichert

Schönebeck 5 Okt Ein werthvolles Pferd ver
unglückte geſtern auf dem Vorland des ſtädtiſchen Lagerplatzes
Der Platz iſt vom Speditionsgeſchäft gepachtet dem auch das
12 1500 M werthe Pferd gebörte Der Knecht hatte mit dem
Pferde einen Wagen zurück Der Wagen gerieth über die Quai
maner und ſtürzte in die Elbe das Pferd mit ſich reißend Das

ier fiel ſich überſchlagend auf den Wagen und verwundete
ſich ſo ſchwer daß es verblutete Aus dem Waſſer wäre es ſonſt
zu retten geweſen

Halberſtadt 5 Okt Obdachloſe Familien Bei
dem Umzuge am 1 Oktober haben ſich 12 Familien bei der
Polizeiverwaltung gemeldet welche keine Wohnung bekommen
hatten Jnzwiſchen iſt es noch zweien gelungen eine Wohnung
zu finden die anderen 10 Familien wurden im Johanniskloſter
in den Räumen welche früher an die Garniſon Verwaltung ver

miethet waren und jetzt wohnlich eingerichtet ſind unter
gebracht

Staßſurt 5 Okt Großfeuer Heute nachmittag kur
nach 6 Uhr entſtand auf dem in der Neuen Welt 3 hierſelbſt
belegenen Grundſtück der Staßfurter chemiſchen Fabriken Eta
bliſſement Nr III vormals Leisler Townſend ein Brand
welcher durch den herrſchenden Wind begünſtigt alsbald ſolche
Dimenſionen annahm daß der ganze große Fabrikkomplex mit
ſeinen zahlreichen Gebäuden ein einziges Feuermeer bildete
gegen welches die herbeigeeilten hieſigen und auswärtigen Feuer
wehren vollſtändig machtlos waren Jhre Thätigkeit konnte ſich
nur nach der Ric u hin entfalten die arg bedrohten Gebäude
Privater in der Nachbarſchaft des Feuerherdes zu ſchützen was
ihnen denn auch dank der günſtigen Windrichtung gelungen iſt
ſo daß weiteres Unheil über Familien abgewendet werden
konnte Als ein Glück iſt es noch anzuſehen daß die unter
Dampf liegenden großen Keſſel der Fabrik infolge der Zer

ne der Dampfrohre durch die Oeffnungen derſelben von
em Dampfdruck befreit wurden und ſomit keine Exploſion ein

trat die das Zerſtörungswerk noch grauſiger geſtaltet hätte
Da der Feuerherd dicht an der ſteinernen Eiſenbahnbrücke über
die Bode lag ſo mußten die Züge oftmals durch Wolken von
Rauch und Funken hindurchfahren was jedoch ohne ernſte Ge
fahr ſür die Paſſagiere geſchehen konnte Wie das Feuer ent
ſtanden iſt entzieht ſich bis jetzt jeder näheren Kenntniß

Staßfurt 5 Okt Eiſenbahnunfall Nachdem erſt
vor kurzem auf dem hieſigen Güterbahnhofe ſich ein Ent
W henen ereignet der einen ziemlich erheblichen Material
chaden verurſacht hat iſt geſtern nachmittag ein gleicher Unfallauf demſelben Bahnhofe peſſirt Als zur angegebenen Zeit ſich

ein ſchwerer Fabrikzug auf der Fahrt nach dem genannten
Bahnhofe befand entgleiſten auf dem Blumenberger Gleiſe in
der Nähe einer Gleisabzweigung mitten im Zuge 5 beladene
Wagen Durch den ſtarken Druck der ngchfolgenden e
wurden die aus dem Gleiſe befindlichen Wagen in die Höhe
San und mehrere von ihnen auf die dicht vorbeiführende

traße geworfen wobei das die letztere abſchließende Staket
zertrümmert wurde und auch die Wagen arge Be
ſchädigungen erlitten Durch den Unfall war ſowohl das
gert als auch das Güſtener Gleis eine Zeitlang

ge errt Der in einem der aus dem Gleiſe geworfenen Wagen
udliche Bremſer Nogalla wurde herausgeſchleudert erlittjedoch außer Abſchürfungen und einem großen Schrecken keine

weiteren Verletzungen ſo daß er ſich mit Hilfe einiger
Kameraden nach ſeiner Wohnung begeben konnte Die Urſache

8 Unfalls iſt noch nicht aufgeklärt da wie bei dem erſten
Unfall ſo auch ob wieder eine etwaige falſche Weichenſtellung
nicht ad o kann es nur der Unterbau der Gleiſe ſelbſt
ſein deſſen Mangelhaftigkeit die wiederholentlichen Unfälle ver
ſchuldet Eine ſtrenge Unterſuchung der geſammten Gleis
anlagen des Güterbahnhofes dürfte im Jntereſſe des Staates
hier ſehr wohl am Platze ſein

Patente Ertheilungen Tremmel mit radigler Wand zum
Weichen und Kelmen von Getreide und zum Tarren von Malz Hermann
Kropff Lauterberg a Harz Selbſtthätig wirkende Anlegevorrichiung er
Tiegeldruckpreſſen on Bedrucken von Gliedern zuſammenlegharer Maßſiäbe
Hermann S ahn Leipzig Jnſelſtr 15 Tiegelſtellvorrichtung an Tigeldruck
preſſen mit um eine Welle ſchwingendem Tiegel Fa A Hagenforſt Leipzig

Elektriſche Lampe bei welcher Gaſe oder Dämpfe von Queckſilber oder ähn
lichen Subſianzen zum Lenchten gelangen General Eiectric Company
Schenectady New York Verir Paul Rückert Gera Renß Eine Treppen
roſtſeuerung welche in eine Planroſtſene ung umgewandeit werden kann und
umgekehrt Louis Volland Erfurt Kleiſiſtr 23 Verfahren und Einrichtung

mechaniſchen Herſtellung von Korbgeflecht 8 z Pat 104,208 Kon
ort ium für mechaniſche Weberei in r beſtehend aus Martin

Ephraim Dr B Alexander Ka Görlitz Arno Pohorzeleck Oſchatz und
Seraer Maſchinenfabrik ünd Eiſengießerei Altengeſellſchaſt

AcloISternfeld s Bettfedern

Eera Fagonſchleifſcheide zum Sanberlchleifen profillirler s 49 Flemm ing r Einſpannvorrichtung zum Lelmen dura
endel juv Sckenditz Keilnuihen oder FlächenFräsmaſchire für

Wellen Adolf Krentzlin W e Arndiſir 49 Hobelſtahlhaller für
mehrere Slähle C W Julius Blancke Co Merſeburg Larmwonium Rudolf Efſig Leipzig Cohlis tenſuſtruntent nlius

n Bösdorf b ehe Maäarſchgabel Friedrich Karl Kuhl Erfurt
ronenburggaſſe 17 Steuerung für hydraulſſche Preſſen mit Preßpumpe
uſ z Pat 129,308 gen Brunzel Bernburg renO Lieb 484 enß Auswechſelbarer deim Herausziehen aus

dem Peſſge ſich ſelbſtihätig 3 enden Ein er Georg Zooz
m ann Berlin Köpenickerſtr 114 und P Schul ze Erfurt Anger 46

ſGebrauchsmuſter Eintragungen Kleiderraffer mit Hebeldrlit roska per die nan Markt 17 Zuſammen
legbarer ſeitiich ansziehbarer Gardinenſpannr men mit mehrtheilig ausgebildeten
bewe lich verbundenen Längsbäumen und an dieſe angelenkten Füßen HermannFi hier Zeitz Zeitungshalter aus einer Schiene mit anſgenieteten Spitzen
und Schräude und mittels Scharniers angelenktem Hohl oder Vollnabe in dem
Löcher für die Spitzen der Schiene ſowie eine n Verſchluß mittels Schlüſſels
dienende Mutter angehracht ſind Franz Müller Leiprzig Poniatoweky
ſtraße 1 B Oelreiniger mit zwiſchen Filterräumen eingebautem mit Sang
dochten verſehenem Waſſerabſcheider Rich Riedel Leipzig Kreuzſtr 32
Muldenroſt mit Kandlen zur Erwärmung der Luft über und unter dem Roſt
Balduin Bech ſt ein Altendurg SchudSparroſt ans feſtem und beweglichem
Roſt bei welchem durch Vor oder Rückwärtsſchieben des beweglichen Roſtes die
Ab oder Einſtellung des Zuges erſolgt Otto Nagel Benndorf bei Merſe
burg Zwei oder dreiſträhniger Kiopfer für Möbel und Polſter Richard
Behrendt Erfurt Andreasſir 33 Echränkzangenkörper mit zwei drehdaren
Druckhe eln zum Bewegen des mit Kopf verſehenen Schränkbolzens und mit
Führungsrille für die Sägezahnſpitze Gebr Dieſel Pößned i Th Flach
geſialtetes Bankeiſen mit über deſſen Schaft geſchebener runder Führungsbüchſe
und Preßſchraube am freien Ende Frühoid Hermann Zipfel LeipzigNeuſtadt
Mariannenſtr 11

wm JJ J82 Aus Anhalt 5 Okt Veſtalog sie Stiftung Aus
ſchuß für Jugendlektüre Schularztfrage Daß
der Stand der 1894 gegründeten Peſtalozzi Stiftung des

daraus hervor daß das Vereinsvermögen am 1 September 18947093,75 M s Jahre ſpäter bereits 34,035,07 M und am 1 v M
46,574,38 M betrug Die Zahl der Mitglieder belief ſich anfangs
auf 583 die der Wittwen auf 8 5 Jahre ſpäter die der erſteren
auf 744 die der letzteren auf 25 und am 1 September d J
hatte die Stiftung 802 Mitglieder und 44 Wittwen die pro Jahr
an Unterſtützung 50 M erhalten Der Ausſchuß des An
haltiſchen Lehrervereins für Jugendlektüre der ein Glied der
88 vereinigten deutſchen Prüfungsausſchüſſe für Jugendſchriften
iſt und aus 13 Mitgliedern des Zerbſter Lehrervereins beſteht
hat im verfloſſenen Jahre 61 Bücher beurtheilt Auf der am
2 d M in Zerbſt abgehaltenen Landeslehrerver ſammlung hat
der Chef des anhaltiſchen Schulweſens Geheimrath Rümelin aus
Deſſau die Mittheilung gemacht daß ſich die herzogliche Re
gierung ſeit lange mit der Schularzt rege beſchäftigt habe und
noch beſchäftige daß dieſe Frage einer baldigen Löſung entgegen
ehe und daß als S zunächſt die Kreisphyſici in Aus
icht genommen ſeien Die Mittheilung wurde von der anhaltiſchen

Lehrerſchaft mit beſonderer Freude begrüßt

u Bernburg 5 Okt Wohnungsnoth NeueSagalebrücke Weinernte Die Wohnungsnoth iſt im
Nachlaſſen begriffen Jnfolge der zahlreichen Arbeiter
entlaſſungen anf den Dentſchen Solvaywerken und anderen
Fabriken haben viele Arbeiter die Stadt verlaſſen Die Folge
davon iſt jetzt das Leerſtehen vieler Wohnungen und weiter ein
r Fallen der Miethspreiſe Der Bau der neuen

aalebrücke ſchreitet rüſtig vorwärts Schon iſt der rechte
Pfeiler fertig geſtellt während der linke ſeiner Vollendung ent
gegengeht Jnfolge der andauernd kalten Witterung dürfte
die diesjährige Weinernte eine ganz geringe ſein Allenthalben
ſicht man hier erfrorene Trauben und dieſe haben ſich ſeit dem
Schneefall am Donnerstag noch ſtark vermehrt

EinbrecherBraunſchweig 5 Okt Verhafteter
Geſtern wurde hier der Hausdiener Ernſt Roſenſtock
aus Ruhla in Thüringen feſtgenommen als er im Begriff
war bei einem hieſigen e ein Quantum Rohgold
zu verkaufen an fand in ſeinem Beſitze no
plättchen im Werthe von 150 und der Feſtgenommene geſtand
ein daß er am 22 Sept in die Uhrenfabrik von Diehl ein
gebrochen ſei und dort Gold und Silber geſtohlen habe Er ſei
dann mit ſeiner Beute zunächſt nach Leipzig gefahren wo er für
70 M Gold verkauſt und dann nach Braunſchweig weiter
gereiſt Hier habe er in drei Uhrengeſchäften für weitere 200 M
Gold verkauft ſich einen Anzug für 55 M angeſchafft und den
Reſt des Geldes in liederlicher Geſellſchaft durchgebracht

Gera 5 Okt Die Mitglieder des Gartenbau
Vereins haben veranlaßt durch die Verordnungen des
Stadtrathes betreffend den Wegfall der Leichenzüge und das
Verbot des Nachtragens von Blumenſpenden bei der Ueber
führung von Leichen nach den Friedhöfen an die ſtädtiſchen Be
hörden eine Eingabe gerichtet daß hinfort 12 bis 15 Perſonen
die Leichenwagen mit Blumenſpenden
Eingabe iſt eingehend begründet

Leipzig 4 Okt Tödtlicher Unfall Der Arbeiter
Hermann Wilke wurde heute von einem Motorwagen
der Leipziger Elektriſchen Straßenbahn umgerannt und
eine kurze Strecke mitgeſchleift Hierbei erlitt der Be
dauernswertbhe ſo ſchwere Quetſchungen

von Augenzeugen kein

treten hat und es infolgedeſſen nicht möglich geweſen iſt den
Wagen rechtzeitig zum Stehen zu bringen Der Fall mahnt dasPublikum aufs neue zur äußerſten Vorſicht beim Ueberſchreiten

der Bahngleiſe er mahnt aber auch andererſeits die Wagen
führer an lebhaft frequentirten Straßen die Fahrgeſchwindigkeit
möglichſt zu mäßigen

Vermiſchtes

Der nach Unterſchlagung von 120,0600 Mark flüchtige Konkurs
verwalter aus Spandau iſt in Frankreich ergriffen
Die Auslieferungsverhandlungen ſind bereits eingeleitet

Ein entſetzliches Vrandunglück ereignete ſich am Sonnabend
in Oderberg Bralitz Mark Der erſt vor wenigen Jahren nen
erbaute Büttner ſche Gaſthof gerieth in Brand
geweckt wurde waren die Treppen bereits verbrannt und die
Gaſtzimmer vom Feuer ergriffen Die Eheleute konnten ſich
kaum noch retten Von ihrer Habe iſt nicht ein Stück gerettet
worden Leider ſind auch Menſchenleben zu beklagen Das
einzige Kind des Beſitzers ein 11jähriges Mädchen und die
r ſeit etwa dort in Stellung befindliche Dienſtmagd Mählicke aus Zeuenbagen ſind in den Flammen um
ekommen Jhre Leichen wurden als unförmliche Maſſen ge
orgen Vermuthlich iſt das Feuer in der Schlafſtube der beiden

Mädchen entſtanden
Entſprungen Wie aus Görlitz gemeldet wird entſprangen

in der Sonnabend Nacht zwei ſchwere Verbrecher aus
en l edelänsnit ein Aufſeher wurde durch die beiden

wer verletzt
Einbruch in eine Kirche u katholiſchen Kirche zu

Sonnenberg wurde wie der Rheiniſche Kurier meldet in der
Nacht zum Sonnabend
Diebe drangen nach Beſeitigung der eiſernen Stangen durch
das Oberlicht in die Kirche erbrachen den Opferſtock und ent
wandten vom Altar und aus der Sakriſtei verſchiedene goldene
ſilberne und kupferne Geräthe Es gelang den Dieben jedoch
nicht das Tabernakel zu erbrechen

Zolg s Leichenbegängniß fand geſtern in Paris ſtatt Pünktlich
um 1 Uhr wurde der Sarg auf den Leichenwagen gehoben während

ch 6 Gold

begleiten dürfen Die

daß er kurze Zeit
darauf ſeinen Geiſt ginn Den Wagenführer ſoll nach Ausſage

erſchulden treffen da der Verunglückte
ganz kurz vor dem nahenden Motorwagen den Bahnkörper be

Als der Beſitzer

Anhaltiſchen Lehrervereins ein überaus erfreulicher iſt geht b

ein Einbruchsdiebſtahl verübt Die

die Truppen die militäriſchenihr da entblößten s
e Nachbarſchaft waren von Menſchen dicht beſetzt Das

Wetter war prachtvoll An der

Biniſte Chaumié der
Mat

Um 1 Uhr 20 Min traf der Zug aufdem t Wege den der gut rn u ſich eine ungeheure

ren erwieſen und alle Anweſenden
leich darauf bildete ſich der Leichenzug

etzte ſich in Bewegung Fenſter und Balkons aller Häuſer

Spitze des Zelchenguges gingen
wei Verwandte Zola s Laborde und Loiſeau ſeine nächſten
reunde Desmoulins Diret und Dr Larat ferner Unterrichts

Fürſt von Monaco Jaurss Picquart
ſeun Dreyfus Briſſon Reinach und General Percin Die

ipfel des Je hielten Abel Hermant Ludovic Halévy
ctave Mirbean Charpentier Hrunenn Flasquelle und Briar

em Kirchhofe ein Auf

Menſchenmenge angeſammelt die in tiefem Schweigen und ent
blößten Hauptes den Zug an ſich vorbeiziehen ließ Als erſterſprach auf dem Kirch öſe Unterrichtsminiſter Chauminé dann

Abel Hermant und Anatole France Nachdem die Redner ge
endet wurde der Sarg in die Gruft herabgelaſſen Darauf
ſchritien die Theilnehmer des Leichenzuges bei der Familie Zola s
vorbei und verließen den Kirchhof Hierbei würden Jaurès
von der Menge Huldigungen dargebracht Auf der Place
Blanche kam es zu kleinen Weh einige Pfiffe er
tönten aus der Menge Die republikaniſche Garde zerſtreute die
Menge Alfred Dreyfus wohnte der Beiſetzung auf dem Fried
hofe bei und verließ denſelben nachdem die Leichenreden be
endet Die Menge erkannte Dreyfus nicht Als beim Verlaſſen
des Friedhofs Picquart und Labori Kundgebungen dargebracht
wurden hielt Labori eine Anſprache in welcher er ſagte Wir
haben für Recht und Gerechtigkeit gekämpft und werden weiter
kämpfen

Eine Perle im Werth von 275,000 Fr Der Marguls
Angleſey ein in der Pariſer Welt durch ſeine Reichthümer

ekannter Mann war im Auguſt v J ſeines auf eineinhalb
Millionen gewertheten Juwelenſchatzes durch Diebſtahl verluſtig
gegangen Der Dieb einer der Angeſtellten des Marquis
wurde damals zu fünf Jahren Zwangsarbeit verurtheilt die
Juwelen aber waren nicht wiederzubekommen Nun nach einemJahre ſo ſchreibt Gil Blas iſt man dem geſtohlenen Schatz

unvermuthet auf die Spur gekommen Kam da ein Amerikaner
zu dem Sekretär des Beraubten und bot ihm an die geſtohlenen
Prwetp gegen eine größere Belohnung wieder zu überbringen

er Marquis kam dem bandlitenmäßigen Anerbieten des
Amerikaners inſofern nach als er eine große ſchwarze Perle
aus dem Raube gegen 30,000 Fr wiederzuhaben wünſchte Er
hatte das Juwel ſeiner Zeit üm den Preis von 275,000 Frerworben Der Amerikaner war einverſtanden und ſo kam elne
Zuſammenkunft zwiſchen dem Beſtohlenen und deſſen Sekretär
dem Amerikaner und dem Jnhaber des geſtohlenen Kleinods in
einem Voulevardcafé zuſtande Der Marxquis überzeugte ſich
hier von der Jndentität der Perle und der Sekretär händigte
für die Wiedergabe die 30,000 Fr aus Jm ſelben Moment
ſtürzten auf ein gegebenes Zeichen Geheimpoliziſten an den
Tiſch die ſich des Amerikaners und ſeines Genoſſen verſichern
wollten Den Amerikaner hatten ſie wohl der an tage
aber entkam Eine bei dem Gefangenen vorgenommene Unter
ſuchung ergab daß der Gauner 10,300 Fr bei ſich trug die
das Gericht für den beſtohlenen Marquis beſchlagnahmte Man
mußte indeſſen den Verhafteten wegen Mangels an Beweiſen
für ſeine Mitthäterſchaft an dem Diebſtahl wieder freigeben und
ihm nach dem Spruche des Richters die 10,3000 Fr wieder
herausgeben Von dem gceflüchteten Diebe hat man keine Spur

Neue Thurmeinſtürze Wie aus Venedig gemeldet wird
h dort der Glockenthurm von San Stefano ein

zuſtürzen
Ein Opfer des Spiritismus Die in Jtalien beſte r

Spiritismusmanie hat ein Opfer gefordert Jn Velletri hatte
der Apotheker Alberto Albani ſich derartig in ſpiritiſtiſche
Studien und Experimente vertieſt daß er ſich von einer Legiön
von Geiſtern verfolgt glaubte und ſchließlich darüber den Ver
ſtand verlor Er mußte in eine Jrrenanſtalt gebracht werden
wo er in Tobſucht ausbrach

Englands Dank an Tommh Vor einigen Tagen fanden
r e in den Anlagen von St Paul in London die Leiche

eines Mannes der verhungert war Jn ſeinen Taſchen
fand man zwei Tgſchentücher die ſüdafrikanſſche Kriegsſchleife
und Papiere aus denen hervorging daß er als Soldat bei den
Royal Rifles königliche Schützen den Feldzug mitgemacht hatte
Die Entbehrungen des Feldzuges hatte der Mann überſtanden
den Entbehrungen welche die Weltſtadt London für den Heim
gekehrten hatte erlag er

Mord in einem Reſtaurant Aus Petersburg wird berichtet
Jn dem Reſtaurant am kleinen Zarſkoſſelhki Proſpect 20 ſaßen
am letzten Mittwoch Abend zwei junge Leute an einem Tiſch
und unterhielten ſich ziemlich lebhaft Jndeſſen kümmerten ſi
die anderen Beſucher des Lokals nicht weiter darum Als ſich
der eine dieſer beiden Gäſte entfernt hatte fiel es auf daß der
andere mit dem Kopfe auf dem Tiſche lag Da der fortgegangene
junge Mann gleich für beide bezahlt hatte ſo kümmerten ſich die
Kellner nicht um den anſcheinend ſchwer Betrunkenen Als er
ſich aber gar nicht rührte trat man zu ihm heran und fand
daß er todt war Am Halſe zeigte ſich eine tiefe Schnittwunde
dem Ermordeten war die Kehle durchſchnitten Es hatte aber
niemand in dem großen Reſtaurationsſaale geſehen wann und
wie der Betreffende umgebracht worden iſt Die weiteren
Recherchen ergaben daß der Exmordete der Schneider Subbotin
der Mörder der Schneidermeiſter Sapogow iſt Der Mörder
iſt noch nicht ergriffen

Auntomobil Unfall des Kronprinzen von Griechenland Als
ſich geſtern in Athen der R Kron er in einem
Automobil nach der Vllla Tatoi begab ſtürzte das
Fahrzeug in einen Straßengraben Der Kronprinz wurde
am rechten Auge und an der Unterlippe verletzt Der
Leibarzt des onprinzen der ihn begleitete und der

des Automobils erlitten ernſtere Verletzungen
eiter verlautet noch Die Kronprinzeſſin folgte in einem

Wagen dem Automobil ihres Gemahls Jn dem Augenblick
als ſich der Unfall ereignete ließ ſie durch den Lärm des um
ſtürzenden Fahrzeugs veranlaßt die Zügel der Pferde fallen
der Kutſcher konnte jedoch das Geſpann zum Stehen bringen
Drei Aerzte wurden zur Villa Tatoi gerufen hauptſächlich für
die Begleiter des Kronprinzen der Führer des Automobils hat
ſich den Arm gebrochen

Ein verheerendes Feuer iſt nach einer Hongkonger Drahtung
des Star vom 4 Oktober in Amoy ausgebrochen Der
Hafenſtadt droht Vernichtung Die ger ſteht in
Flammen die raſch um ſich greifey Die europäiſche Nieder

ng t ſt bereits eingeäſchert Nähere Nachrichten ſtehen
noch aus

Deblacirt Leutnant Sie haben mich alſo trotz meines
Civils gleich erkannt gnädiges Fräulein Dame Gewiß
S Leutnant Jch würde Sie auch als Jndianer in einer

ahrmarktsbude ſofort wiedererkennen

Gebr ZTorn Großh Süchf Hofl, Gr Ulrichſtr 58 empfehlen

MeßmerThee
in 100,000 Jamilien geixunkeu Probepack 60 bis 1,25

Sind bekannt als die bosten Glu VI
Und villigsten 6



Färberei und chemiſche Reinigung

Franz Wolf x Größtes Et ar lepegt der Stadt Halle mit direktem

Anf Wunſch Abholen n Zuſtellen d S d S S f beſoud eilige h ſchon in 24 Std
m

für m u Herren Garderobe Fabrik
Aübelſtoffe Gardiuen

Teppiche etr Geiſtſtraße 44

Fabrik Betrieb am Platze Apollo
Alter Markt 2

Krauſenftraße 15

5 Lüäcien
Große Steinſtraße 36 gegenüber den Kgl Klihe Thalia Feſtſäle n nuken

Näbe SchmeerſtraßeMexſeburgerſtraſte 163 zwiſchen Königſtraße und

Kranſenſtraße 15 Nähe Magdeburgerſtraße

Bruno Preytan

S eV e a a

Von der Reise zurück

IIalle a

I

m i 8

c e 7 F S Se S tr 2 S S 3 re 3r T u S SUnsere meh woneien Dr frnngen mm Steuer
Prof Kohlschütter empfohlen wir zur Aufbewahrung von Werthpapieren Dokumenten Pretiosen

Laufnänmisoho Larse der
I S Wwotür minimalo Gebühren berechnet wer en

Wir führen den An und Verkauf aller Staatspapiere U 8 W coulantegt
Handelsschule an Halle ans und ertheilen Kostenlos Auskunft übor allo das Bankgeschäft betreſfondo

Leipzigerſtraße 10 II
Abends 10 Uhr ſtattſindend

i erren und Damenrauzöſiſ ad mit Einfa 20
uglif d Hand Korr 20VBucbführun yp5 25

Skeyogravt e Gabelsberger

uf b r iD l Kſin Rechnu
Beginn Montag 6 SeAmen täglich v g a

Fragen speciell auch über den Goldminenmarkt

Friedmann Weinstock
Leipziger Str 12

Zum BVeginn des
Zeichenkurſus

Reiſtenge v breit in
eißzengen ReißbretternReißſchienen inkeln

inealen Zeichenpapieren
auspapieren chineſiſchen
Ausziehtuſchen etc etc

Nur beſtes er zu billigſtenPreiſen

Albin IIentze
24 Schmeerſtraße 24

Ken Kinderwagen itner
kommt um damit zu räumen zu jedem S
nur annehmb Preiſe via v 12 an
zum ſofortigen Verk M L Koch sKorb Geſchäft rege 21

Geläschränko
Mebrere gebrauchte 2thürige Geld

ſchräuke tadellos erhalten garantirt
gepanzert beſonders für Fabriken c
geeignet äußerſt preiswerth abzu
geben Offerten gratis

Carl UVnger Halle àGr nichſtraße 59

Bücher Revisor Conaseh n r
Schnarfe Revisionen eté gegen müässiges Honorar

Wabagon sohe Frauen Iud Kunstgowerbeschult

verbunden mit IIandarbeitstehrerinnen Seminar
Halle a in der HandlverkerſchnleSprechſtunde dort von 10 1 1 und event Burgſtr 38 S

bis 12 Oktober Sprechſtunde nur Robert Franzſtraße 14 p von 10 12
Die Anſtalt bietet gründliche e practiſche Ausbildung a für

den eigenen Haushalt b für den Vernf e für das Lehrfach
in Weißnähen Schneidern Putzmachen Hand u Kunſthandarbeit kunſt S

ewerbl Zeichnen u Wo Schönſchreiben Rechnen Buchführnung Deutſchdann Engliſch u ſ w Leichtfaßliche Methode Curſe von 15
Mk n dem a Anſtalt angegliederten Penstonat Hülsn 1879 Friedrichſtr 41 finden junge Mädchen ein r

Heim und vorzügliche körverl und geiſtige Pflege Preis 600 Mk p

Pianos Flügel
Harmoniums

Grösstes Lager der Provinz Zehnjührige Garantie

Thee

Gedlegenes anerkannt erstklassiges Vabrikat
zu müässigem Preis

Bequeme Zahlungsbedingungen
Gebrauchte Instrumente unter voller Garantie stets am Lager

O Rich Ritteu Fianet
Großes Lager von ſeuer ſturz und diebesſicheren

Geläschräntcen
Körbe und alle Sicherheſten der Neuzeit an Fenſter
und Thüren Vertretung und Lager der bedeutendſten
1 Geldſchrankfabriken

Achk ScHerltze Schloſſermſtr
Halle a Merſeburger Str 7hebranchte Schräuke nehme gern in Zahlung Reparaturen und

Sonchong Nr 1

Sonchong Nr O
KRassische Mischung Pfd 75 Pfg 12 Pfd 1,40 1 PFd 2,760
HMischung Bxqnisit

Kaiser Hischung

Seldsehränke zum Einmauern Kassetten Geld

neuer Ernte
Von unseren bedeutenden vortheilhaften Einkäufen empfehlen wir ganz besonders

als hocharomatisch und ausserordentlich billig

i Pa 75 g h Pa 1,40 1 Ed 2,70
1 Pa 3,60t PFd 1 M 1/2 Pfd 1,80

i Pa 1 M l P 1,80 1 P 3,60
P 1,50 l PF 2,80 1 P 5,50

Bei 3 Pfund auch sortirt 25 Pfg per Pfund billiger
Prompter Versand

BroOSCOMSSä

Heinrich Lanz Mannveim
Lokomobilon

Mielloft

a Seffoxkblane
pr PLMK 160 180 200 p Pfd Packet 40,45 50 60 Pfg

as feinste Fabrikat ist das feinste Fabrikat derun Sie iur e ſehen St i

Taedagoginmvberechtigte T an zu Anf

Bad Sachsa Zuanerz e 272Bisher bestanden 184 Schüler die Ent H e
Trausporte werden ſachgemäß ausgeführt

Sür den Anzetgentheil verantwortlich H Wecbſung in Halle

9

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

im letzten Jahre 20 Iinge zu Hlchaelis

Leipziger Strasse 100
Gegründet 1865

Langjihrige Verbindang mit ersten Fabrikanten
bürgt für solide Waaren bei vorthell

haftesten Preisen
Weisse Seidenstoffe

für Brautkleider
Blousenstoſffe

in Seide und Sammet

Dr Schrader Vaxdedne

Mil Vorb Anstalt ſeit 1992
Föfmids Einf Examen

Kleine Abtheilungen erſtkl Penſionat
Proſpect Bericht über neueſte glänz
Erfolge zur Verfügung

Wohne jetzt

Leipzigerstr I2
Zahm Arzt I Hartmann

munn
Größte Auswahl aller Arten

als
echt und imitirt Pußbgtm
Eiche Mahagoni BirkeHerren und Damen Schreib
tiſche Bücherſchräunke Buffets
Conliſſen Steg Ansziehj Tiſche Trumeanx Spiegel

J Pfeilerſpiegel im Schräukchen
od Conſolen Prunkſchränke
Vertikows Kleiderſchränke
engliſche n franzöſiſche Vett

ſtellen mit n ohne Matratzen
Waſchtiſche c n ohne Mar
B mor Nachttiſche Garderoben

i Seiden Plüſchu Rips Garxnituren Paneeljöphas Divans Chaiſe
longues Sophas Teppiche

J Bilder Portièren Gardinen
Tiſchdecken n v m

J Compl Solons Wohn n
Schoſziſimerciürichlungen

J Alles ſehr preiswerth durch
große Gelegenheitseinkänfe

Priodrich Pellehe

Gteiststr 25
J Bitte genau auf meine Firma

zu achten
J Alte Möbel nehme mit in Zahlg

auenſchilder et S
S A In Müller S

J3 eiten
in den ſchönſten Modefarben und
er gticuen größte Answabl

billigſte Preiſe bei
Gebr Danglowitz GerberetiFiſcherylan 2

Verſuchen Sie
unſere neuen derNerſeot

Sie ſparen Zeit und Geld und geben
zu keinem anderen Anheizungsmaterial
wieder über Känuflich in allen Ge
ſchäften mit gung Plakat inRollen mit 25 Stiick 50 P v

Bethge NanendovfMansſelderitr 25/26

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt

e
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